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Der Französisch-Schweizerische Komponist und Pianist Rodolphe Schacher wurde 
1973 in Paris geboren. Seine Studien absolvierte er in Paris, Genf und Zürich. Seine 
Studienlaufbahn umfasst fünf Premier Prix am Pariser Conservatoire, sowie den 
ersten Preis der Bertie Alder Stiftung (Pädagogik), ein Konzertdiplom für Klavier-
Kammermusik (mit Auszeichnung) und den Abschluss in Komposition. Seine Lehrer 
waren unter anderem Gerald Bennett und Michael Jarrell. 
2005 verlieh ihm David Zinman, Chefdirigent des Tonhalle-Orchesters Zürich das 
jährliche Stipendium, welches eine Einladung ans Aspen Music Festival zur Folge 
hatte. 
Heute gehört Rodolphe Schacher zu den aufstrebenden Komponisten der jüngeren 
Generation und seine Werke werden von namhaften Orchestern wie dem Tonhalle 
Orchester Zürich, dem Zürcher Kammerorchester, dem Arkadia Orchester Lugano 
und vielen Weiteren aufgeführt. Besondere Beachtung geniesst nebst dem 
Sinfonischen Schaffen das Komponieren von Kammermusik und - mit Leidenschaft - 
von Filmmusik.  
Zurzeit arbeitet R. Schacher an weiteren Aufträgen unter anderem für ein Ensemble 
der Berliner Philharmoniker mit Emanuel Pahud (UA am Menuhin Festival Gstaad 
2007) 


